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Gemeinde
Schiffdorf

Heute in
Geestenseth
····························································

Wochenmarkt, Marktplatz, Wehde-
ler Straße 29, 8 bis 12 Uhr.
TV Geestenseth, 18.30 Uhr Rü-
cken-Aktiv-Kursus mit Petra Martfeld,
19.30 Uhr Fitness für Mann und Frau,
20.30 Uhr Fußball für jedermann,
Schulturnhalle.
Fahrbücherei, Grundschule 10.10
bis 11.20 Uhr, Kindergarten, 11.15 bis
11.40 Uhr.

Schiffdorf
····························································

Polizeikommissariat Schiffdorf,
04706/9480.

Rathaus geöffnet, Brameler Straße,
8 bis 12 Uhr, 15 bis 18 Uhr.
Büro Kirchengemeinde, Info:

04706/931347, Brameler Straße
26, 16 bis 18 Uhr.
Training, SG Schiffdorf/Sellstedt/Bra-
mel, Jahrgang 2006, Grundschule,
16.30 bis 18 Uhr.
Übungssingen, Chorgemeinschaft
Schiffdorf, Pausenhalle, Grundschule,
19.30 bis 21.30 Uhr.

Sellstedt
····························································

Fahrbücherei, Grundschule, Zum
Krummvordel 3, 8.20 bis 9.25 Uhr.

Spaden
····························································

Verwaltungsaußenstelle ge-
schlossen, Friesenstraße 7, 15 bis 18
Uhr.

Wehdel
····························································

Verwaltungsaußenstelle, An der
Schule 5, 16 bis 18 Uhr.
Fahrbücherei, Grundschule, 9.35
bis 10 Uhr.

Sie haben etwas aus der Gemeinde
Schiffdorf zu erzählen, Sie haben
etwas mitzuteilen, dann bitte eine
Mail an schiffdorf@nordsee-zei-
tung.de

GEESTENSETH. Der Natur- und
Umweltschutzverein Geesten-
seth lädt zum Aktionstag ein.
Am Sonnabend, 14. März, tref-
fen sich alle aktiven Natur-
freunde und freiwilligen Helfer
zum Arbeitseinsatz. Treffpunkt
ist um 9 Uhr bei Buschmann’s
Hus, Löhstraße 55. (rol)

Naturschützer
treffen sich

SCHIFFDORF. Die Schiffdorfer
Senioren-Union lädt am Sonn-
abend, 14. März, 10 Uhr, ins
Restaurant „Tafelhof“ in Sell-
stedt zum Frühstück ein. An-
schließend berichtet die CDU-
Landtagsabgeordnete Astrid
Vockert über aktuelle politi-
sche Themen. Anmeldungen
nimmt Reiner Lagies,
04706/506 oder per Mail

an reinerlagies@web.de, entge-
gen. Gäste sind willkommen.
Der Kostenbeitrag in Höhe von
13 Euro ist auf das Konto von
Hans Werner Kolberg bei der
Volksbank Bremerhaven-Cux-
land zu überweisen, IBAN DE
23 2926 5747 8512 8899 00, so
die Senioren-Union. (olm)

Frühstück mit
Astrid Vockert

ALTLUNEBERG/WEHDEL. Die Kir-
chengemeinde Altluneberg, zu
der auch Wehdel und Geesten-
seth gehören, lädt am Freitag,
27. März, 15 Uhr, zum Senio-
rentreff ins Gemeindehaus in
Wehdel ein. Gerhard Furt-
wängler zeigt Bilder unter dem
Titel „Durch den Himalaya
über Tibet nach Peking“. (le)

Diavortrag für
Senioren

Die Rückkehr von G8 zu G9,
dem Abitur nach 13 Schuljahren,
und die Inklusion treiben die
CDU-Mitglieder um. Die rot-grü-
ne Landesregierung will das
Schulgesetz ändern. Die Christ-
demokraten hatten den schulpoli-
tischen Sprecher der CDU-Land-
tagsfraktion, Kai Seefried, einge-
laden.
Seefried beklagte, dass es bun-

desweit einen Flickenteppich ge-
be, was die Vorbereitungszeit bis
zum Abitur angehe. Außerdem
kritisierte er den Zeitplan. Dem-
nach soll das Gesetz kurz vor den
Sommerferien verabschiedet wer-
den und muss im August schon
umgesetzt werden. „Viel zu kurz-
fristig“, monierte er und seine
Kollegin, die Schiffdorfer CDU-
Landespolitikerin Astrid Vockert
pflichtet ihm bei. „Das Gesetz
hätte im März verabschiedet wer-
den müssen, um die Umsetzung

rechtzeitig vorzubereiten.“ Sollte
mit der Schulreform die Gesamt-
schule als ersetzende und nicht
mehr als ergänzende Schulform
eingeführt werden, sieht Seefried
dies als Angriff auf die Vielfalt des
Schulsystems.
Noch eine Baustelle ist die In-

klusion, die mit der Schulgesetz-
änderung 2012 eingeführt wurde.
Seefried warnte dringend davor,

die Förderschulen zu schließen,
wie das mit der Bildung regiona-
ler Förderzentren beabsichtigt ist.
Wenn die Förderschulen ge-
schlossen und die Sonderpädago-
gen auf die Regelschulen verteilt
seien, gebe es keinen mehr Weg
zurück. Und eigentlich würde da-
mit auch die Wahlmöglichkeit der
Eltern eingeschränkt.
„Sie sprechen mir aus dem

Herzen“, meldete sich die Leite-
rin der Grundschule Wehdel, An-
ke Müller, zu Wort. Sie berichtete
von großen Problemen im Unter-
richt mit Schülern, die sich wegen
einer „sozial-emotionalen Proble-
matik“ auffällig verhielten. Die
Lehrer in Wehdel würden daher
jetzt eine Fortbildung machen.
Für die Entwicklung des Ge-

meindeverbands Schiffdorf wich-
tig war die Anregung der CDU-
Mitglieder aus Wehden, einen
Ortsverband jenseits der Geeste
zu gründen. Die Chancen dafür
soll der Kreisverband nun kurz-
fristig ausloten. Außerdem wer-
den schon Kandidaten für die
Kommunalwahl gesucht. Henrik
Wärner (22) forderte, die Arbeit
der Jungen Union im Südkreis zu
verstärken und rannte damit offe-
ne Türen ein.

Landespolitiker Kai Seefried: CDU wehrt sich gegen die neue Schulreform der rot-grünen Landesregierung
VON BARBARA FIXY

SCHIFFDORF. Die Kriegskasse des
Schiffdorfer CDU-Gemeindeverbands
für die Kommunalwahl 2016 ist mit
rund 3000 Euro gefüllt. Der Verband
will sich auf Ortsebene so schnell wie
möglich in der SPD-Hochburg Spaden
mit Wehden und Laven auch auf Orts-
ebene etablieren. Und das neue
Schulgesetz beschäftigte die Christ-
demokraten am Dienstag auf ihrer
Jahreshauptversammlung in der
Gaststätte Wichern in Altluneberg.

„Förderschule soll bleiben“

Inklusion ist eine Herausforderung für Schüler und Lehrer. Der CDU-Gemeindeverband Schiffdorf ließ sich vom
schulpolitischen Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Kai Seefried, über die Schulpolitik informieren. Foto Güttler

» Das Schulge-
setz kommt viel
zu kurzfristig. Die
Zeit für die Vor-
bereitung auf G 9
ist zu knapp. «
KAI SEEFRIED, SCHUL-
POLITISCHER SPRECHER
DER CDU-LANDTAGS-
FRAKTION

» Wir haben im
Untericht große
Probleme mit der
Inklusion, wenn
Schüler zum Bei-
spiel einfach aus
der Klasse ren-
nen. «
ANKE MÜLLER, LEITERIN

DER GRUNDSCHULE WEHDEL

» Wenn ich mich
auf unserer Ver-
sammlung um-
schaue, sehe ich
nur Ältere. Wir
müssen mehr jun-
ge Leute anspre-
chen. «
HENRIK WÄRNER,

STUDENT DER AGRARWISSENSCHAFTEN, CDU

SPADEN. Bereits zum zwölften
Mal fand die Veranstaltung „Mo-
denschau & mehr“ des Bürger-
und Heimatvereins in der Spade-
ner Grundschule statt. Schon
beim Betreten der Aula weckte
die farbenfrohe und kreative
Tischdekoration bei den Besu-
chern Frühlingsgefühle. „Die De-
koration hat uns in diesem Jahr
besonders viel Spaß gemacht”, er-
zählt Karin Barnkow, Vorsitzen-
de des Vereins. „Wir wollten et-
was mit frischen Blumen, haben
herumexperimentiert, und ich
freue mich darüber, wie hübsch
alles geworden ist”.
In bewährter Zusammenarbeit

von Modehaus Steffen, Pelzhaus
Märcker und der Firma Beisheim
hatten die Organisatoren auch in
diesem Jahr eine abwechslungs-
reiche Auswahl an sommerlichen
Kombinationen zusammenge-
stellt. Vorgestellt wurden die Mo-
detrends von Fachmann Gerhard
Niebuhr, der bereits im sechsten
Jahr als Moderator durch die Ver-
anstaltung führte. Auch die Da-
men vom Friseursalon H2O in
Spaden bewiesen ihre Kreativität,

und fanden für alle elf Models
das perfekte Styling.
Die Besucher waren zudem be-

geistert von den sechs Ständen,
an denen Aussteller ihre buntes
Angebot von Konfitüre bis Oster-
dekoration präsentierten.

400 bis 500 Tassen Kaffee
Neben der traditionellen Hühner-
suppe und Rostbratwurst war
auch das Kuchenbüfett des Bür-
ger- und Heimatvereins ein An-
ziehungspunkt der Veranstaltung.
Karin Barnkow freut sich immer
wieder über die Mitarbeit der
Mitglieder des Vereins: 15 haus-
gemachte Kuchen und Torten
standen zum Verkauf. Dazu wur-
den pro Veranstaltungstag zwi-
schen 400 und 500 Tassen Kaffee
gereicht. Das hielt die ehrenamtli-
chen Küchenhelfer auf Trab.
„Viele Nachbarn kommen beson-
ders am Sonntag vorbei, um Ku-
chen für zu Hause zu kaufen”,
weiß Barnkow. Somit konnte
sich der der Bürger- und Heimat-
verein Spaden auch in diesem
Jahr über eine rundherum gelun-
gene Veranstaltung freuen. (smd)

Bürger- und Heimatverein bietet Modenschau

Sommerliche Trends
begeistern Besucher

Trends für den Sommer präsentierten die Models auf der Modenschau
des Bürger- und Heimatvereins Spaden. Foto Dickmann

Ihr Alterzahlt sich aus!

So einfach geht’s: Entdecken Sie in der Tabelle Ihre
Geburtstagskombination (Tag, Monat, Jahr) oder die
eines Bekannten, Verwandten oder Freundes? Melden
Sie uns täglich bis 24 Uhr Ihre Geburtstagskombination.

Einfach anrufen unter0137-8003604*
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt und müssen
den gemeldeten Geburtstag mit einem offiziellen Dokument
nachweisen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der
Verlagsgruppe sind vom Gewinnspiel ausgenommen.

Zum Geburtstag verschenken wir Bargeld.

www.nordsee-zeitung.de

*0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk abweichend, Telemedia Interactive GmbH. Teilnahmeschluss heute 24 Uhr.

Unter allen Anrufern wird der Tagesgewinner ausgelost. Eine Gewinnspielkooperation der NORDSEE-ZEITUNG, KREISZEITUNG WESERMARSCH

und der ZEVENER ZEITUNG.

SPIELTAG 22

Suchen Sie Ihren Geburtstag

Frei kombinierbar.

05. Januar 1937
07. Februar 1942
08. März 1948
09. April 1956
13. Mai 1961
18. Juni 1966
21. Juli 1979
23. August 1985
24. September 1990
26. Oktober 1993
27. November 1924
30. Dezember 1927

Gewinner vom 10. März 2015:
Dieter Lampe, Stadland

Beispiel einer Kombination

03. Januar 1987
31. Februar 1952
05. März 1963
24. April 1944

Ihr Gewinn: 63,- 7

(=63 Jahre)


